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I n unserer multikulturellen und -religiösen Gesellschaft zählt 
die Behandlung von Patientinnen und Patienten aus unter-
schiedlichen Glaubensgemeinschaften oder Herkunftslän-

dern mit ihren jeweiligen Traditionen und Bräuchen für Ärztinnen, 
Ärzte und Pfl egepersonal längst zum Alltag. Dabei ist die spezi-
fi sche, durch Krankheit bedingte Begegnung oftmals noch immer 
durch Unsicherheiten geprägt. Ärztinnen und Ärzte  stehen der 
wachsenden Herausforderung gegenüber, Untersuchungen und 
Therapien bzw. Therapiezieländerungen mit den spezifi schen re-
ligiösen Bedürfnissen oder kulturellen Prägungen der Patienten 
bestmöglich in Einklang zu bringen. Sensibilität und Respekt sind 
dabei zwingend erforderlich. Sie bilden die Grundlage für das un-
verzichtbare Vertrauensverhältnis in der Behandlung. Dies gilt in 
besonderem Maße für den ärztlichen und pfl egerischen Beistand 
in schwerer Krankheit oder am Lebensende.
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13:30 – 14:00 Begrüßung
 R. Gradinger, Ärztlicher Direktor, MRI

 Zur Einführung
 Kranksein im Ausland
 M. Gadebusch Bondio, Geschichte und
 Ethik der Medizin, TUM, KEK-Vorsitzende

14:00 – 14:30 Der Feind am Krankenlager. Interreligiöse
 und -kulturelle Arzt-Patienten-Begeg-
 nungen in der Vormoderne
 K. P. Jankrift,
 Geschichte und Ethik der Medizin, TUM

 14:30 – 15:15 Interkulturalität und Ethik im
 medizinischen Alltag
 İ. İlkılıç, Geschichte und Ethik der Medizin,
 Istanbul/Mainz 

15:15 – 15:45 Pause 

15:45 – 16:30 Die Begleitung der Kranken und
 Sterbenden aus jüdischer Sicht
 T. Kučera,
 Rabbiner der liberalen jüdischen
 Gemeinde Beth Shalom, München 

16:30 – 17:15 Spiritualität, Religion und Kultur aus der
 Sicht der Klinikseelsorge heute 
 T. Kammerer, katholischer Pfarrer (Leitung)
 Klinikseelsorge Klinikum re. d. Isar, München

17:15 – 17:45 Die Erfahrung der Fremde –
 Begegnung in der Verschiedenheit
 A. Stenglein, evangelischer Pfarrer (Leitung)
 Klinikseelsorge Klinikum re. d. Isar, München


